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GQMG-Summercamp 

Schmerlenbach 2023  
 

Auch dieses Jahr treffen sich Qualitätsmanager aus Kliniken und anderen Bereichen des Gesundheitswesens 

wieder zum Summercamp der Gesellschaft für Qualitätsmanagement in der Gesundheitsversorgung 

(GQMG).  Vom 17. bis 19. 08.2023 tauschen sich erfahrene Praktiker und Neueinsteiger über die vielfältigen 

Themen des Qualitäts- und Risikomanagement im Gesundheitswesen aus. Der Bogen reicht von Organisati-

ons-Risikomanagement über die Kommunikation der Profis mit Patientinnen, bis hin zu Magnetkranken-

haus und Prozessmanagement.  

 

Bewährt hat sich in den vergangenen Jahren das Konzept der GQMG, sich als Ergänzungen zu großen Kongres-

sen und Tagungen im vertrauten Kreis über Ideen und Instrumente des QM auszutauschen. In lockerer Atmo-

sphäre kommen erfahrene Praktiker und Neueinsteiger zum Austausch zusammen. Sie setzen Impulse für die 

weiteren Aktivitäten der Fachgesellschaft und gestalten so deren zukünftige Arbeit. Neben Vorträgen im Ple-

num bietet das Summercamp jedoch Diskussion und Vertiefung. Insbesondere bleibt ausreichend Freiraum für 

Kontakte unter den Teilnehmern. Die Organisatoren loben die ruhige Umgebung im Kontrast zu den bekann-

ten Großstadtangeboten, gleichzeitig sei der Tagungsort aber per Bahn oder PKW gut erreichbar. 

 

2023 findet das Summercamp wieder im Kloster Schmerlenbach statt, dem Bildungshaus des Bistums Würz-

burg nahe Aschaffenburg. Es ist über die A3 oder den ICE-Bahnhof Aschaffenburg gut erreichbar. Die natur-

nahe Lage im Grünen bietet ideale Voraussetzungen für eine intensive und entspannte Tagung. 
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Do, 17.8.2023 
ab 14:00 Uhr Check-in  

15:30–15:30 Uhr Stehcafé  

15:30–17:30 Uhr  Impulsvortrag 

Qualitätsmanagement, Risikomanagement, Patientensicherheit: was 

macht die Schweiz? (Erika Ziltener)) 

Neues aus der Gesundheitspolitik und Bedeutung für das QM (Dr. Heide-

marie Haeske-Seeberg) 

18:00–19:00 Uhr Abendessen  

19:30–21:00 Uhr  

(alternative Programmpunkte) 

Arbeitsgruppen 

Die AGs arbeiten weiter an ihren ak-

tuellen Projekten – Gäste und Inte-

ressierte sind willkommen 
 

Alternatives Programm 

Quo vadis QM? Zukunftsthemen 

des Qualitätsmanagements 

ab 21:00 Uhr Get together  
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Fr, 18.8.2023 
7:30–8:00 Uhr Lauftreff  

7:30–9:00 Uhr Frühstück  

9:00–10:30 Uhr AG Kennzahlen 

Nutzen der externen QS für das interne QM 

▪ Wie können behandlungsbegleitende Kodierung und externe Quali-

tätssicherung das interne Qualitätsmanagement verbessern? (Sascha 

Künzel) 

▪ Monitoring der Qualitätsindikatoren und Identifikation von Verbesse-

rungspotenzialen (Catherine Pott) 

▪ Einbindung der Ergebnisse in das interne Qualitätsmanagement (Dr. 

Susanne Eberl) 

Moderation: Susanne Rode, Burkhard Fischer 

10:45–11:45 Uhr AG Risikomanagement 

Organisations-Risikomanagement 

▪ Implementierungshilfe Organisations-Risikomanagement der AG 

▪  Erfolgsfaktoren und praktische Beispiele (Dr. Beate Wolter) 

 12:00–13:00 Uhr  Mittagessen  

 13:30–15:00 Uhr  Impulsvortrag 

▪ Das ist mir noch nie passiert - über das schwache Gesetz der großen 

Zahlen“ (Dr. Thomas Groß) 

▪ Erkenntnisse aus Risikoaudits: warum werden Sicherheitsinstru-

mente wie Team-Time-Out, Safety Checklisten nicht angewandt? 

(Alexander Neufang) 

15:15–17:30 Uhr   Arbeitsgruppen 

Die AGs arbeiten weiter an ihren ak-

tuellen Projekten – Gäste und Inte-

ressierte sind willkommen 

Alternatives Programm 

Prozessmanagement: Paralleler Pro-

zesse und die Rolle von Engstellen / 

kritischen Ressourcen (Dr. Thomas 

Groß) 

18:00–19:00 Uhr Abendessen  

19:30–21 :00 Uhr  Inspirationen 

Von Teilnehmern für Teilnehmer: Teilen Sie mit, was Sie bewegt! 

ab 21:00 Uhr   Get together  
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Sa, 19.8.2023 
7:30–8:00 Uhr Lauftreff  

7:30–9:00 Uhr Frühstück  

9:00–10:30 Uhr  AG Kommunikation 

Beschwerdemanagement (Handlungsempfehlung der AG)  
10:45–11:45 Uhr Vortrag  

Herausforderung Resilienz im QM- Das MAGNET- Modell als möglicher 

Handlungsrahmen (Jan Richter) 

11:45–12:00 Uhr   Abschluss 

Zusammenfassung, Feedback und Ausblick 

12:00-13:00 Uhr  Mittagessen  

anschließend Abreise  
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Referenten und Moderatoren 
▪ Dr. med. Susanne Eberl 

Bereichsleitung Qualitätsmanagement und klinisches Risikomanagement Sana Kliniken AG 

Ismaning 

▪ Dr. Thomas Groß 

 Leiter Zentralbereich Medizinische Synergien 

▪ Universitätsklinikum Köln 

▪ Dr. med. Heidemarie Haeske-Seeberg 

Leiterin Stabsstelle Qualitätsnetzwerke, Sana Kliniken AG 

Ismaning 

▪ Dr. med. Heike A. Kahla-Witzsch 

Inhaberin, Beratung im Gesundheitswesen 

▪ Sascha Künzel 

Qualitäts- und klinisches Risikomanagement 

St. Marien-Hospital Düren 

▪ Hannelore Josuks 

Bad Soden 

▪ Catherine Pott 

Klinische Pflegentwicklung, Interimsleitung Medizincontrolling 

Wuppertal 

▪ Alexander Neufang 

Holzäpfel & Neufang 

▪ Jan Richter 

Leiter Ressort Strategische Unternehmensentwicklung und Corporate Governance, 

BG Klinikum Bergmannstrost Halle 

▪ Dipl. Inform. Susanne Rode 

Referentin Qualitätssicherung 

Stuttgart 

▪ Dr. med. M.Sc. Beate Wolter 

Ärztliche Koordinatorin für Qualitäts- und Klinisches Risikomanagement, Universitätsklinikum 

Freiburg 

▪ Erika Ziltener 

Präsidentin Schweizerische Gesellschaft für Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen 
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Wir gestalten Qualität für Patientinnen,  
vernetzen Gesundheitsberufe, verbessern Prozesse 
Die Gesellschaft für Qualitätsmanagement in der Gesundheitsversorgung (GQMG) ist ein Netzwerk für alle 

Menschen, die an der Qualität in Einrichtungen der Gesundheitsversorgung arbeiten.  

▪ Wir gestalten Qualitätskultur mit Blick auf Patienten, Mitarbeiterinnen und Wirtschaftlichkeit. 
Qualitätsmanagement in der Gesundheitsversorgung basiert auf Werten und einer Unternehmenskultur, 
die von den Führungskräften einer Einrichtung getragen werden. Wir fördern ein am Wohl des Patienten 
orientiertes, umfassendes Qualitätsverständnis, das alle Berufsgruppen und Hierarchiestufen 
berücksichtigt.  

▪ Wir führen einen wissenschaftlichen Diskurs zu Qualität und Patientensicherheit und beziehen Stellung. 
Dazu schaffen und bündeln wir Wissen und teilen dieses innerhalb und außerhalb der Fachkreise. Als 
Fachgesellschaft beziehen wir auf dieser Basis Stellung zu aktuellen Entwicklungen rund um Qualität und 
Patientensicherheit in der Gesundheitsversorgung. Wir spannen dabei den Bogen vom einzelnen Akteur 
bis hin zu Meinungsbildnern und politischen Entscheidungsträgern.  

▪ Wir vernetzen die Akteure des Qualitäts- und Risikomanagements, geben ihnen Anregung und praktische 
Unterstützung. Wir bieten Austausch zwischen Erfahrenen und Neulingen und Hilfestellung bei 
Alltagsproblemen. Wir setzen Impulse für die Qualitätsentwicklung in der Gesundheitsversorgung. Wir 
entwickeln und verbreiten validierte Instrumente und geben Hinweise für alle medizinischen 
Berufsgruppen wie auch für Patienten. 

Die GQMG besteht seit 1993, seit 2002 ist sie Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medi-

zinischen Fachgesellschaften. Sie kooperiert mit den Fachgesellschaften sQmh in der Schweiz und ASQS in Ös-

terreich.  www.gqmg.de 

 

 

 

 

 

 

 

Gesellschaft für Qualitätsmanagement  

in der Gesundheitsversorgung e. V. (GQMG) 

Industriestraße 154  

D-50996 Köln 

Telefon +49 2236 9696188  

Fax     +49 2236 9696189 

info@gqmg.de  

http://www.gqmg.de/
mailto:info@gqmg.de

